Teilegutachten 366-0051-15-WIRD-TG TUV
ANLAGE: 2 AUSTRIA

Hersteller: Brock Alloy Wheels Deutschland GmbH

Radtyp: B22 909
Stand: 19.02.2015
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Fahrzeughersteller . BMW, BMW AG
Raddaten:
RadgroRe nach Norm :9J X 19 EH2+ Einpreftiefe (mm) 148

Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 120/5 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mittenl (Zentrierring-  |zul. zul. gultig
och werkstoff Rad- |Abroll (ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) [datum
120574148 W6 ohne 74,1 800| 2300| 12/14

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme ( z. B.
Reifendruckkontrollsysteme) miissen nach Anbau der Sonderrader funktionsféhig bleiben bzw. entsprechend
ersetzt werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : BMW, BMW AG

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,25, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad
Zubehor : Nabenkappe

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 140 Nm

Verkaufsbezeichnung: ActiveHybrid 5er, 7er, X6

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kw

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

HY

e1*2007/46*0323*..

300

255/50R19

51G; 57E; 575

Nur ActiveHybrid X6;
10B; 11G; 11H; 11K;
12K; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;

744; 76A; DEH; DEM

Verkaufsbezeichnung:

BMW X5 / X6

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kw

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

X70

e1*2001/116*0420*..

155-330|255/50R19 103

57E; 575

Nur BMW X6 (Baureihe
E71);

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721;725; 73C; 74A;
76A; DEH; DEM

X70

€1*2001/116*0420*..

155 -330|255/50R19

51G

Nur BMW X6 (Baureihe
E71); nur mit
Radabdeckung Serie;
10B; 11G; 11H; 11K;
12K; 51A; 71C; 71K;
721, 725; 73C; 74A;
76A; DEH; DEM

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGYV fiir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.
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Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kw

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

X6 €1*2007/46*0412*..

155-330

255/50R19 103

57E; 575

ab
e1*2007/46*0412*08;
ab
e1*2007/46*0454*14;
BMW X6 (Baureihe
F16);

10B; 11G; 11H; 11K;
12K; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
76A; DEH; DEM

X6 e1*2007/46*0412*..

155-330

255/50R19 103

57E,; 575

Nur BMW X6 (Baureihe
E71); bis
e1*2007/46*0412*07;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721;725; 73C; 74A;
76A; DEH; DEM

X6 e1*2007/46*0412*..

155-330

255/50R19

51G

Nur BMW X6 (Baureihe
E71); bis
e1*2007/46*0412*07;
nur mit Radabdeckung
Serie;

10B; 11G; 11H; 11K;
12K; 51A; 71C; 71K;
721;725; 73C; 74A,;
76A; DEH; DEM

Verkaufsbezeichnung:

X-REIHE (X1, X3,

X4, X5, X6)

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kw

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

X-N1

e1*2007/46*0454*..

155-330

255/50R19 103

57E; 575

ab
€1*2007/46*0454*14;
BMW X6 (Baureihe
F16);

10B; 11G; 11H; 11K;
12K; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
76A,; DEH; DEM

X-N1

e1*2007/46*0454*..

155-330

255/50R19 103

S57E; 575

Nur BMW X6 (Baureihe
E71); bis
€1*2007/46*0454*13;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
76A; DEH; DEM

X-N1

€1*2007/46*0454*..

155-330

255/50R19

51G

Nur BMW X6 (Baureihe
E71); bis
e1*2007/46*0454*13,;
nur mit Radabdeckung
Serie;

10B; 11G; 11H; 11K;
12K; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
76A; DEH; DEM

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGYV fiir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.
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Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

11G)

11H)

11K)

12A)

12K)

51A)

51G)

575)

57E)
71C)

71K)

721)

Beriicksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksdnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fiir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIIIb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgeflihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmoglichkeit im Gutachten aufgefuhrt ist.

Fur diese Umrlstung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefuhrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Verwendung von Schneeketten ist nur zulassig, wenn diese vom Fahrzeughersteller fur diese
Rad/Reifen-Kombination freigegeben ist (s. Betriebsanleitung).

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfulldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfillldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zuléssig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmafdig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengroRe zu beachten.

Es sind die serienmafigen Reifen-Kombinationen zulassig.

Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte ReifengréRe
nur auf einer anderen FelgengréRe zulassig. Die Hinweise und Empfehlungen des Fahrzeugherstellers
sind bei Verwendung dieser ReifengréRe zu beachten.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist auf dieser Radgrof3e nur an der Vorderachse zuléssig.

Zum Auswuchten der Sonderréder diirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aulien, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fur einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGYV fiir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.
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Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

725) Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit iber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zuléssig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

744) Das Anzugsmoment der Befestigungsteile der Rader ist der Betriebsanleitung des Fahrzeuges zu
entnehmen.

74A) Es durfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegroRRe der serienmaRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

76A) Die Verwendung dieser Sonderrader ist nur an der Vorderachse zulassig und nur in Verbindung mit den
unter Gliederungspunkt "0. Hinweise" genannten Radern fir die Hinterachse.

DEH) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausfihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 385 mm
(Dicke 36,1mm) an der Vorderachse nicht zulassig.

DEM) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 395 mm
an der Vorderachse nicht zul&assig.

Das Priflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGYV fiir das Typgenehmigungsverfahren des
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt.



